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Vade nobiscum – Zukunft braucht Stifter!

Der Fachbereich Medizin und das Klinikum der Goethe-

Universität Frankfurt rüsten sich für die Zukunft und 

suchen auf diesem Wege engagierte Begleitung: Förderer, 

Mäzene und Stifter, die sich nach guter Frankfurter 

Tradition dem Gemeinwohl verpflichtet fühlen und im 

besten Unternehmersinne heute schon die Weichen für 

Übermorgen stellen. 

Globalisierung, technischer Fortschritt und gesellschaft-

liche Veränderungen gehen gerade auf dem Gebiet 

der Medizin Hand in Hand mit einem enormen Maß an 

Her ausforderungen, die es zu bewältigen gilt. Elf bei -

spiel hafte Zukunftsfelder, von der Molekular- bis zur 

Chrono medizin, stellen wir Ihnen in dieser Broschüre 

im Einzelnen vor – und bitten Sie um Ihre Hilfe. 

Politik und Staat leisten viel – aber Sie können noch 

mehr leisten, hocheffiziente Schwerpunkte setzen. 

Stiftern wie Senckenberg und Rothschild verdanken 

wir das Fundament, Edinger, Hallgarten, Speyer, Stern 

und vielen anderen wichtige Bausteine für den Erfolg 

der Medizin am Standort Frankfurt. Die Zukunft liegt 

in Ihren Händen – in den Händen verantwortlicher 

Bürger und Unternehmensbürger, wie bereits bei der 

Gründung der Universität 1914. 

Darauf können Sie stolz sein: Die Goethe-Universität 

zählt bereits heute zu den forschungsstärksten in 

Deutschland. Bei der Exzellenzinitiative des Bundes 

bekam sie gleich drei Forschungscluster zu gesprochen, 

zwei davon sind am Fachbereich Medizin angesiedelt. 

Sie hat das Potenzial, auch international einen 

Spitzenrang einzunehmen. Davon profitieren auch die 

Lehre und das weltweit renommierte Universi täts -

klinikum, das den Bürgern Frankfurts und der Metro pol -

region Rhein-Main sowie Patienten aus aller Welt eine 

hervorragende medizinische Versorgung bietet – und 

angehenden Ärzten beste Perspektiven. 

Das Land Hessen und die Stadt Frankfurt fördern die bau -

liche Entwicklung des Klinikums und des Fachbe reiches 

nach Kräften. Es bewegt sich viel auf dem Campus. 

Aber auch Sie können viel bewegen. Mit Ihrem Beitrag 

für die Zukunft der Medizin am Standort Frank furt. Mit 

Ihrem Engagement, Ihrer Spende, Ihrer Stiftung für das 

Universitätsklinikum und den Fachbereich Medizin 

Ihrer Universität. 

Vade nobiscum – gehen Sie mit uns, begleiten Sie uns 

auf dem weiteren Weg an die Spitze!  
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